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Worte verbinden Welten 

Freitag 28.3. – Samstag 29.3 

 

 

Geht an: 

Gemeinderat (1) 

Mitglieder Schulkommission (3) 

Bibliothekarinnen (1) 

Schulleitung (1) 

Lehrpersonen auf Anfrage oder über Homepage 

Interessierte Einwohner auf Anfrage oder über Homepage 
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Editorial 

 

Lesen ist weit mehr als eine kulturelle Fertigkeit – es ist eine Schlüsselkompetenz für 

Lernen, persönliche Entwicklung und gesellschaftliches Teilhaben. Spätestens die 

PISA-Studien haben diese Bedeutung ins öffentliche Bewusstsein gerückt und deutlich 

gemacht, wie grundlegend sich Lesekompetenz auf Bildungs- und Lebenschancen 

auswirkt. 

In einer zunehmend komplexen, unsicheren und digitalisierten Welt wachsen die 

Anforderungen an das Leseverstehen stetig. Informationen müssen nicht nur erfasst, 

sondern auch kritisch bewertet, eingeordnet und reflektiert werden. Damit wird die 

Förderung der Lese- und Schreibkompetenzen zu einer gemeinsamen Aufgabe aller 

Fächer, aller Bildungsstufen und nicht zuletzt der Bibliotheken. 

Als Ort des Wissens, der Begegnung und des lebenslangen Lernens versteht sich 

unsere Bibliothek als aktiver Partner in diesem Prozess. Der vorliegende Jahresbericht 

gibt Einblick in unsere Arbeit, unsere Angebote und unser Engagement, Lesen in all 

seinen Facetten zu stärken und Menschen auf ihrem Bildungsweg zu begleiten. 
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Allgemeine Angaben 

 

 

Name/Adresse Schul- und Gemeindebibliothek Beckenried,  

Schulweg 11, Tel. 041/624’50’77 

 

Eröffnung 2. September 1987, Erweiterung 1997,  

Sanierung 2011 

 

 

Bibliothekstypus Freihandmodus, Arbeitstechnik der Schweiz. 

Arbeitsgemeinschaft öffentlicher Bibliotheken  

Software: Winmedio seit 1.8.2016 

 

Grösse    Nach Ausbau 1997: 149 m² 

         

 

Angebot   Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbücher,  

                          Hörbücher, Compact Discs,  

                          Zeitschriften, DVD und Medien in  

                         französischer, englischer, italienischer und spanischer  

                                                      Sprache, Mietbücher,  

                          E- Reader, Tiptoi-Stifte, Tonies-Box und Tonies-Figuren 

 

Rechtsträger   Politische Gemeinde Beckenried (Art.1) 

 

Unterstellung   Die Bibliothek untersteht der Schulkommission, 

                                     (Art.8). die die Aufsicht über die Bibliothek dem  

                                      Gesamtschulleiter Micha Heimler übertragen hat. (Art. 9) 

  

Bibliotheksleitung   Beatrice Inderkum 
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Mitarbeiterinnen  Vreni Murer (Einkauf Jugend Sachbücher, Einkauf   

                            Jugend Belletristik, Einkauf Bücher junge Erwachsene,  

                            Einkauf Comic, Bibliothekseinführung Kindergarten,   

                            Durchführung Kamishibai) 

Pia Schaller (Einkauf Bilderbücher, Einkauf Sachbücher 

Kinder, Einkauf Belletristik Kinder, Einkauf Hörbücher 

Kinder, Einkauf Toniebox und Figuren, Einkauf Bandolino, 

Einkauf Belletristik Erwachsene, Durchführung Anlass für 

Senioren) 

Martina Würsch (Einkauf Sachbücher Erwachsene, 

Mietbücher, Organisation Familienturnen mit Büchern) 

Beatrice Inderkum (Einkauf DVD, E-Reader, Zeitschriften, 

Zuständig für filmfriend, Pflege der Homepage, Crossiety, 

Organisation der übrigen Anlässe, Leitung)  

Astrid Schenk (Einführung Unterstufenklassen und ab 

Sommer Einführung Kindergarten) 

 

Das Arbeitsfeld Einkauf Medien beinhaltet auch die 

Aufarbeitung wie Etikettieren und die Aufnahme ins 

Computersystem und die Pflege des Bestandes. 

 

Öffnungszeiten  Montag  15.00 – 16.30 Uhr 19.00 – 20.00 Uhr 

    Mittwoch    19.00 – 20.00 Uhr 

    Donnerstag 15.00 – 16.30 Uhr 

    Freitag 15.00 – 16.30 Uhr 

    Samstag    9.30 – 11.30 Uhr 

 

Gebühren Jahresbeitrag: Fr. 25.00  

Höhere Beiträge gelten als Gönnerbeiträge.  

Für Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre ist die Benutzung 

der Bibliothek kostenlos. 

[Art. 1 Tarifordnung] 
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Neues 

 

Per 1. Januar 2025 wurde die Softwarefirma Predata rückwirkend von der Schweizer 

Bibliotheksdienst Genossenschaft (SBD) übernommen. Für uns als Endnutzerinnen 

und Endnutzer brachte diese Änderung kaum spürbare Auswirkungen. 

Ende Oktober wurde der WebOpac auf Version 5 aktualisiert. Sämtliche Einstellungen 

werden neu direkt im Admin-Bereich vorgenommen, der über den Browser erreichbar 

und damit unabhängig von WinMedio ist. Dies ermöglicht schnellere Anpassungen 

sowie effizientere Weiterentwicklungen. Die Umstellung betrifft hauptsächlich die 

Person, welche den WebOpac bewirtschaftet; für die Nutzenden bleiben die 

Änderungen weitgehend unbemerkt. 
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Personal / Weiterbildung 

PERSONAL 

 

Im Sommer übernahm Astrid Schenk-Greco zusätzlich zur Einführung der 

Kindergartenkinder auch die Organisation und Durchführung der 

Bibliothekseinführungen der Unterstufenklassen von Vreni Murer. Dadurch konnte die 

bewährte Arbeit in der frühen Leseförderung ohne Unterbruch weitergeführt werden. 

Das vierköpfige Bibliotheksteam arbeitet engagiert, flexibel und eingespielt 

zusammen. Erfahrungen und individuelle Stärken werden aktiv geteilt, und alle 

Teammitglieder setzen sich mit grossem Einsatz für die gemeinsamen Ziele ein. Bei 

kurzfristigen Ausfällen springt stets eine Kollegin ein und gewährleistet einen 

reibungslosen Bibliotheksbetrieb. 

„Erfolg entsteht dort, wo Menschen gemeinsam Verantwortung übernehmen und 

einander unterstützen.“ 

Dieses Zitat beschreibt unser Team besonders treffend. 

 

WEITERBILDUNG 

Pia Schaller besuchte am 24.11.2025 in Luzern den Kurs «Vom Zentrum der 

Innerschweiz in die lebendige Provinz». Der Kurs bot Einblicke in die Arbeit anderer 

Bibliotheken und machte Unterschiede in Finanzierung und räumlichen 

Gegebenheiten sichtbar. Dadurch konnten wertvolle Ideen mitgenommen werden. 

Beatrice Inderkum nahm an einem Filmfriend-Webinar zu den Themen «Bewerbung 

von filmfriend» sowie «filmfriend auf TV-Geräten» teil. Dank dieser Weiterbildung 

kann die Kundschaft gezielter unterstützt werden. 

PERSONALGESPRÄCH 

Im Rahmen der Bestandespflege im Frühling wurden die individuellen 

Befindlichkeiten und Zukunftsperspektiven aller Teammitglieder besprochen. Da sich 

abzeichnete, dass im Sommer 2026 personelle Veränderungen anstehen, fanden 

zusätzlich Einzelgespräche zur weiteren Planung statt. 
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Zahlen / Statistiken 

BESTAND 

 

  Kinder 
Jugend 

10 – 14 Jahre 
Junge 

Erwachsene 
Erwachsene Total 

Bücher Bilderbücher 722    722 

 Belletristik 1414 1878 480 1820 5592 

 Sachbücher 524 401 105 938 1968 

 Zeitschriften 121 35  125 281 

Nonbooks Hörbücher 315 200 3 5 523 

 Tonies-Box 29    29 

 CD - Musik 50 42  42 134 

 DVD 181 144 1 7 333 

 Tiptoi-Stift 1    1 

Total  3357 2700 589 2937 9583 

Veränderung zu 2024      

 

 

Total Medienbestand               9583 

Veränderung zu 2024 Plus 436 

 

Der Medienbestand der Bibliothek ist gegenüber dem Vorjahr um 436 Medien 

angewachsen. Im Jahr 2025 wurden insgesamt 899 neue Medien erworben, 

fachgerecht erschlossen, im Bibliothekssystem erfasst und für die schulische sowie 

private Nutzung bereitgestellt. 

Der Schwerpunkt des Bestandsausbaus lag auf der Belletristik und den Bilderbüchern, 

welche insbesondere für die Leseförderung und den Einsatz im Unterricht von 

zentraler Bedeutung sind. Der Bestand an DVDs und Musikmedien wurde bewusst 

reduziert; Neuanschaffungen erfolgen hier hauptsächlich noch für den Kinderbereich, 

da digitale Streaming-Angebote mit zunehmendem Alter verstärkt genutzt werden und 

dadurch die Nachfrage in der Ausleihe sinkt. 
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AUSLEIHEN 

     Kinder 
Jugend 

Mittelstufe 
Jugend 

Oberstufe 
Jugend Junge 

Erwachsene 
Erwachsene 

Bücher Bilderbücher 1457 340 52 1056 1 1390 

 Belletristik 3496 3011 2039 24 29 3201 

 Sachbücher 1272 538 358 147 28 1305 

 Zeitschriften 33 24 14 5  147 

Nonbooks Hörbücher 797 435 191 54 2 353 

 Tonies-Box 117 32 5 14  146 

 Tiptoi Stift    1   9 

 CD - Musik 65 24 26 3 1 95 

 DVD 102 198 130 42 11 648 

Total  7339 4602 2816 1345 72 7294 

Veränderung zu 2025    - 686 - 109 - 1009 - 15 + 40    - 646 

 

Total Ausleihen 23468 

Veränderung zu 2024 - 2425 

 
WebOpac   *Diverses= Detailansicht, erweiterte Suche, Merkliste erstellen, Mails via Homepage 

 

Verlängerungen Suche Reservationen 
Anschaffungs- 
vorschläge 

Diverses* 
Total 

489 2400 174 5 1589 4657 

 

Der WebOpac ist seit vier Jahren in Betrieb. Nach einem hohen Nutzungsniveau im 

ersten Jahr nahm die Nutzung in den Folgejahren ab und lag zuletzt bei 3’135 

Handlungen. Im Berichtsjahr zeigte sich wieder ein Anstieg. 

Vor allem die Suchfunktion und die Medienreservierung werden genutzt, während 

andere Funktionen wie Verlängerungen oder Medienwünsche seltener in Anspruch 

genommen werden. 

Filmfriend 

 Aktive Nutzer Anzahl Suchen Stremingzeit 

2024 66 151 5235 Min oder 218 Tage 

2025 92 201 5221 Min oder 217 Tage 

 

Das digitale Filmangebot filmfriend wird jährlich um rund 300 Titel erweitert und 

umfasst derzeit über 3’200 Filme sowie mehr als 200 Serien. Zu den meistgesehenen 

Filmen im Jahr 2025 gehörten The Nice Guys, Bibi Blocksberg und Rhabarber 

Rhabarber. 

Trotz einer weiter steigenden Zahl an Nutzerinnen und Nutzern ging die gesamte 

Streamingdauer im Vergleich zum Vorjahr leicht zurück. 
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Die Ausleihzahlen zeigen insgesamt eine leicht rückläufige Entwicklung über alle 

Kategorien hinweg. Positiv hervorzuheben ist jedoch der Bereich der jungen 

Erwachsenen, in dem ein moderater Anstieg verzeichnet werden konnte. 

Die Entwicklung ist teilweise auf geringere Benutzerzahlen zurückzuführen. Die 

durchschnittliche Ausleihe pro Benutzerin bzw. Benutzer liegt bei 23,9 Medien und ist 

damit um etwa ein Medium im Vergleich zum Vorjahr zurückgegangen, bleibt aber 

weiterhin auf einem stabilen Niveau. 

Benutzer 

 Aktuell Vorjahr 

Kinder 124 127 

Jugendliche Mittelstufe 74 91 

Jugendliche Oberstufe 98 106 

Jugendliche 182 180 

Junge Erwachsene 121 118 

Erwachsene  379 379 

Total 978 1002 

Veränderung zu 2024 - 24 

 

Im Berichtszeitraum wurden 42 neue Benutzerinnen und Benutzer erfasst, darunter 7 

Personen, die sich mit der Jahresgebühr eingeschrieben haben. Die übrigen 

Veränderungen (35) betreffen hauptsächlich Schülerinnen und Schüler sowie das 

Personal. 

 

Die Gesamtzahl der registrierten Personen ging jedoch um 24 zurück, dies weil 

insgesamt 66 Personen aus der Datenbank gelöscht wurden. Gründe für den Austritt 

sind unter anderem Wegzug sowie das Erreichen des 20. Lebensjahres, wodurch die 

automatische Nutzung endet. Sowie vereinzelt auch Personen, welche auf das Lesen 

von E-Books umstellen. 
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Finanzen 

Die detaillierten Ausgaben der Bibliothek können bei der Gemeindebuchhaltung 

eingesehen werden. 

0
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Ausgaben 2025

Budget 2025

 

Das Budget konnte bei der Mehrheit der Kontostellen eingehalten werden. Dies ist auf 

eine konsequente und restriktive Ausgabenbewirtschaftung zurückzuführen. In 

einzelnen Fällen wurden geplante Ausgaben und Wünsche bewusst zurückgestellt. 

In den Bereichen Anlässe sowie Portokosten bewegten sich die Ausgaben im oberen 

Budgetrahmen. 

Die budgetierten Mittel für Weiterbildung wurden nicht vollständig ausgeschöpft, da 

vorgesehene Kurse nicht durchgeführt wurden und entsprechende Anmeldungen 

storniert werden mussten. Im Bereich Maschinen und Geräte waren keine 

Ersatzbeschaffungen erforderlich. 

Im Bereich der Zeitschriften zeigte sich eine angespannte Budgetlage. Entsprechend 

wurden Sparmassnahmen umgesetzt, indem wenig genutzte 

Zeitschriftenabonnements gekündigt wurden. 

                              

                                          Vortrag Otto Baumgartner                                                     
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Veranstaltungen / Öffentlichkeitsarbeit 

Jahresprogramm der Bibliothek 

Im Jahr 2025 wurden im Rahmen des Jahresprogramms insgesamt 17 Anlässe geplant 

und durchgeführt. Fünf davon fanden als Ausstellungen während der regulären 

Öffnungszeiten der Bibliothek statt, darunter die Ausstellung zum Eidgenössischen 

Schwing- und Älplerfest sowie Lesungen für die Mittelstufe. Weitere Anlässe wie 

der Stand am Samichlausmärt oder der Bücherflohmarkt sind inzwischen fester 

Bestandteil des Jahresprogramms und erfreuen sich in der Bevölkerung grosser 

Beliebtheit. 

Mehrere Veranstaltungen waren sehr gut besucht. Der Vortrag zu Otto Baumgartner 

mit Klara Niederberger und Werner Businger bot einen ansprechenden und 

interessanten Abend und wurde von rund 20 Personen besucht. 

An der Lesung in der Ermitage mit Jana Avanzini und Maya Schelldorfer nahmen 

insgesamt 37 Personen teil. Die Referentinnen vermittelten einen fundierten und 

anschaulichen Einblick ins Leben und Werk der Autorin Isabelle Kaiser. Sie lasen 

abwechselnd Auszüge aus den vier Novellen Finelis Himmelfahrt, Appassionata, Der 

Stier und Nachtzug und ergänzten diese durch dialogische Erläuterungen, Anekdoten 

sowie biografische Hinweise. Auch der Zeitstrahl aus der begleitenden Ausstellung 

stiess bei den Besucherinnen und Besuchern auf reges Interesse. 

Die Geschichtenstunde im Frühling wurde von 16 Kindern besucht, wobei zwei 

Geschichten vorgelesen wurden. Die Geschichtenstunde im November fand an einem 

sonnigen Mittwochnachmittag statt und wurde von 5 Erwachsenen sowie 31 Kindern 

besucht.  

Im Rahmen des Angebots Buchstart nahmen im Frühling 9 Erwachsene und 13 Kinder 

teil, im Herbst 9 Erwachsene und 12 Kinder. 

Das Familienturnen in der Turnhalle Allmend, das in Zusammenarbeit mit der 

Sportunion durchgeführt wurde, bot eine weitere Möglichkeit, die Bibliothek, 

insbesondere bei jungen Familien, bekannt zu machen. 

Am BiblioWeekend wurde das Motto «Worte verbinden Welten» aufgegriffen und 

eine Übernachtung in der Bibliothek organisiert. Zwölf Kinder nutzten die Gelegenheit, 

in Büchern zu stöbern und an spielerischen Aktivitäten rund um Wörter teilzunehmen. 

Der Anlass verlief reibungslos und in angenehmer Atmosphäre. Um 23.30 Uhr lagen 

alle Kinder in ihren Schlafsäcken; ab ca. 00.30 Uhr herrschte Nachtruhe bis 07.00 Uhr. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück erfolgten das Zusammenpacken und die 

Verabschiedung. 

Zu Weihnachten wurde ein Wettbewerb lanciert. Die Bibliotheksbenutzerinnen und -

benutzer konnten schätzen, wie viele Christbaumkugeln am Weihnachtsbaum im 

Garten von Vreni Murer an der Seestrasse aufgehängt waren. Drei Personen, die der 

richtigen Anzahl am nächsten kamen, wurden mit einem Gewerbegutschein der 

Gemeinde belohnt. 
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AUSBLICK  

 

Im kommenden Jahr stehen grössere personelle Veränderungen an. Drei 

Mitarbeiterinnen werden im Sommer in den wohlverdienten Ruhestand treten. Die 

Nachfolge sowie die Einführung des neuen Personals sind sorgfältig geplant und die 

Übergabe der Aufgaben wird frühzeitig vorbereitet. 

Diese Veränderungen bieten zugleich die Chance, bestehende Abläufe zu reflektieren, 

weiterzuentwickeln und neue Impulse aufzunehmen. 

Zudem arbeitet die Firma Predata an einer App, welche in Verbindung mit WinMedio 

eine Selbstausleihe rund um die Uhr ermöglichen soll. Dieses Projekt wird 

aufmerksam verfolgt und auf seine Eignung für die Bibliothek Beckenried geprüft. 

Auch die Kernaufgabe, Kinder und Jugendliche fürs Lesen zu begeistern, bleibt 

herausfordernd und erfordert weiterhin Kreativität sowie neue Ideen und Angebote. 
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DANK 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Bibliotheksteam für den engagierten, 

zuverlässigen und grossartigen Einsatz im vergangenen Jahr. Mit viel Motivation, 

Flexibilität und Herzblut habt ihr wesentlich dazu beigetragen, die Bibliothek als 

lebendigen und einladenden Ort zu gestalten. 

Mein Dank richtet sich ebenso an den Schulleiter Micha Heimler, den Hausdienst, die 

Schulkommission sowie die Buchhaltung für die konstruktive Zusammenarbeit und die 

wertvolle Unterstützung im Hintergrund. 

Ein besonderer Dank gilt dem Gemeinderat für das entgegengebrachte Vertrauen 

sowie für die finanzielle Unterstützung und das bewilligte Budget. Diese Grundlage 

ermöglicht ein attraktives Medienangebot und ein vielseitiges 

Veranstaltungsprogramm. 

Dank des Einsatzes aller Beteiligten – aus dem Bibliotheksteam, der Schule, den 

Kommissionen und dem Kreis der Lehrpersonen – konnte auch im Jahr 2025 eine gut 

frequentierte Bibliothek mit zufriedenen Nutzerinnen und Nutzern geführt werden. 

 

 

 

 

 

 


